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Vorwort

zur zweiten Auflage.

&amp;amp;Jie öffentlich ausgesprochenen günstigen Urcheile
über vorliegendes Werkchen, so wie die Nothwen-

digkeit einer zweiten Auflage desselben glaubt der

Verfasser als Zeugnisse für die Brauchbarkeit seiner
Arbeit ansehen zu dürfen, und hat sich dadurch er¬

muntert gefühlt, dieselbe durch Verbesserungen und
Zusatze noch brauchbarer zu machen. Möchte es
ihm gelungen sein!

Lgsi, den 3. August 1833.

Der Verfasser.


